
Anlage 5 Verhaltenskodex

ROLLSTUHLBASKETBALL BUNDESLIGA

Verhaltenskodex

Wir,  die  Rollstuhlbasketball  Bundesliga  (RBBL/RBBL2)  vertreten  durch  die
Verantwortlichen der Mannschaften aus erster und zweiter Bundesliga, verpflichten uns
zur Einhaltung hoher ethischer Standards. Sie sind in dem folgenden Verhaltenskodex
zusammengefasst:

Die Vielfalt der Menschen
Wir respektieren und achten die Vielfalt  der Menschen nach Rasse, Religion,  sozialen
Verhältnissen, Behinderung und Geschlecht. Wir distanzieren uns von jeglicher Form der
politischen, religiösen oder nationalistischen Diskriminierung.

Leistung und Leidenschaft
Wir erwarten von allen Spielern, Trainern und Verantwortlichen, dass der sportliche Erfolg
durch Leistung und Leidenschaft erreicht wird. Wir sprechen uns ausdrücklich gegen jede
Form des Dopings, des Medikamentenmissbrauchs und anderer Manipulationen aus und
erwarten, dass sich alle Beteiligten stets fair und verantwortungsbewusst verhalten.

Respekt als oberste Maxime
Wir respektieren uns gegenseitig und verpflichten uns dieser Maxime in unserem Umgang
untereinander.  Besonders  bei  der  Ausübung  unserer  Sportart  wahren  wir  Respekt
gegenüber allen Spielern, Trainern, Schiedsrichtern, Klassifizierern, Kampfrichtern, allen
anderen am Spiel Beteiligten und den Zuschauern.

Fairness anstelle von Gewalt
Das Recht auf Unversehrtheit bei der Ausübung unseres Sports wird geachtet und jegliche
Form von physischer, psychischer oder sexueller Gewalt abgelehnt. Wir akzeptieren die
Regeln unserer Sportart und halten diese ein.

Verantwortungsvoll gegenüber Dritten
Wir  sehen  uns  als  Repräsentanten unseres  Sports  und  handeln  entsprechend.  Durch
unsere Entscheidungen, die den Leitsätzen dieses Kodex entsprechen, werden wir dem
Ansehen unseres Vereins, der Liga und der Sportart keinen Schaden zufügen. Wir sehen
uns als individuelle und kollektive Botschafter des Rollstuhlbasketballs und werden dieser
Verantwortung gerecht.

Wir verpflichten uns als Teilnehmer der ersten / zweiten Bundesliga zur Einhaltung dieses
Kodex. Ein Verstoß gegen den Kodex gilt als grobe Unsportlichkeit.

Dieser  Verhaltenskodex  wurde  am  18.06.2011  auf  der  Bundesligaversammlung  in
Wolfsburg von den Vertretern der Bundesligavereine unterschrieben.

Dieser  Verhaltenskodex  wurde  am  14.05.2017  auf  der  Bundesligaversammlung  in
Halle/Saale von den Vertretern der Bundesligavereine erneut bestätigt und anerkannt.

gez.: Peter Röder, Protokollführer der BL-Versammlung


